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Kreisliga Herren Gruppe 3

MTV Germania Barnten : TSC Sack II 
Mittwoch, 11.10.2023, 20:00 Uhr

Maslac und Bartsch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSC Sack II am vergangenen Mittwoch in der Kreisliga
Herren Gruppe 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim MTV Germania Barnten. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Benjamin Meier. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Mateo Maslac nun 0 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Peckmann /
Sniegocki die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Maslac / Richter hatten Haenel / Wigger nur im ersten Satz eine Chance. Ohne
Satzgewinn für Sauerberg / Sauerberg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bartsch /
Meier. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Markus Voshage war Wolfram Haenel, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Voshage zu Ende
ging. Ohne Satzgewinn für Lukas Peckmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mateo
Maslac. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Matthias Wigger beim 11:7, 11:7, 13:11 gegen Jalel
Richter. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 8:11, 6:
11 gegen Niclas Bartsch fand Thorsten Sauerberg von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dann Henryk Sniegocki bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Benjamin Meier. Oliver Sauerberg besiegelte mit einem 3:1 gegen Enrico Brinkmann
einen Punkt für sein Team. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des MTV Germania
Barnten und des TSC Sack II in die Box. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Wolfram Haenel über die 1:3-Niederlage gegen Mateo Maslac hinweggetröstet
werden musste. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Lukas Peckmann gegen Markus
Voshage nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:2, 10:12, 11:8 nicht verloren. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Matthias Wigger eine Vier-Satz-Niederlage gegen Niclas
Bartsch kassierte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Thorsten Sauerberg gewann gegen Jalel Richter
mit 3:2. Keinen Zähler beisteuern konnte Henryk Sniegocki im Match gegen Enrico Brinkmann, das 0:
3 verloren ging. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Oliver
Sauerberg das Spiel gegen Benjamin Meier mit 1:3 verlor. Damit war der 9. Punkt für den TSC Sack
II im Kasten. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 6:9 für die . Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Germania Barnten am 18.10.2023 gegen Hönze
/Westfeld (SG) um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.10.2023 gegen den TSV Warzen
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Germania Barnten

Doppel: Peckmann / Sniegocki 1:0, Haenel / Wigger 0:1, Sauerberg / Sauerberg 0:1 
Einzel: W. Haenel 0:2, L. Peckmann 1:1, M. Wigger 1:1, T. Sauerberg 1:1, H. Sniegocki 1:1, O.
Sauerberg 1:1 

 TSC Sack II
Doppel: Maslac / Richter 1:0, Voshage / Brinkmann 0:1, Bartsch / Meier 1:0 
Einzel: M. Maslac 2:0, M. Voshage 1:1, N. Bartsch 2:0, J. Richter 0:2, E. Brinkmann 1:1, B. Meier 1:1


